
Thema Kreationismus:

Intelligentes Design und schlichtes Gemüt

Warum Kreationismus nicht gottgefällig ist

Zur Evolution eines Strickmusters

Alles Zufall? Solange es glückliche Zufälle sind, ist es uns Recht. Pech nur, wenn man Pech 

hat. „Warum? Und warum gerade ich?“ heißt es dann nach wie vor empört an die Adresse 

Gottes. Zufall und Naturauslese taugen offensichtlich nicht als Beschwerdestellen ...

Erschöpfung macht sich breit in einer Schöpfung, wo sich unentwegt alles münchhausenartig 

selbst entwickeln muss. Ob „natürliche Auslese“ der Evolutionisten oder „göttliche 

Auserwähltheit“ der Kreationisten – die Strickmuster gleichen sich. Evolutionistische 

Hochnäsigkeit gegenüber den Kreationisten unterschätzt dabei, wie gut sich Vielwissen mit 

Fundamentalismus verträgt. Was fehlt, ist theologische Aufklärung über die Sterblichkeit 

auch des Wissens als Voraussetzung für eine Integration von wissenschaftlichem Forschen 

und existentiellem Glauben.


